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DieGewerkschaftderSicherheitswachebeimBürgermeister.Heutevormittags
kamderObmannderFreienGewerkschaftderSicherheitswachebeamtenOes-¬
terreichsBundesratSchabeszuBürgermeisterSeitz ,ummitihmüberdis
durchdieEntscheidungdesVerfassungsgerichtshofesüberdieStrassenpo¬
lizeigeschaffeneLagezusprechen.BundesratSchabesberichtete ,dass
dieseFrageselbstverständlichimKreisederSicherheitswachmannschaft
eingehendbesprochenwerdeunddassesfürdieOrganisationwichtigwäre,
die Absichender Gemeindeverwaltungkennenzu lernen .Nacheinereingehen-¬
denAusspracheerklärteBürgermeisterSeitz ,dassdieGemeindeWienihrer
durchdasGesetzgestelltenAufgabe,dieStrassenpolizeiauszuüben,selbst-¬
verständlichgerechtwerdenwird .DieEntscheidungdesVerfassungsgerichts-¬
hofeswardurchauskeineUeberraschung,nochweniger ,wiemanvielfachbe¬
hauptethat ,einSieg ,sonderneineganzselbstverständlicheundvonkei-¬
nemKennerderMaterieanderserwarteteFeststellungdesverfassungsrecht-¬en

lichenZustandes.DieEntscheidung/überdieArt ,wiedieGemeindedie
Strassenpolizeiübernehmenundausübenwird ,sindin denEinzelheitenna-¬
türlich nochnichtgetroffen .Jedenfallskönneer heuteschonsagen ,dass
manmit der zuständigenGewerkschaftimmerdas notwendigeEinverneh-¬
menpflegenwerde.
S
Ausgestaltungder elektrischen Strassenbelauchtung .ImZugederAusge

staltungderelektrischenStrassenbeleuchtungwerdenin Mariahilfdie
Schmalzhofgasse,Hirschengasse und Haydngasse ,auf demAlsergrund dieSeve¬

ringasse ,SchlagergasseundKlammergasse,die Fürstengasse ,Pramergasseund
GrüneTorgasse und schliesslich in Döbling die Heiligenstädterstrasse vom

NussdorferplatzbisKahlenbergerdorfmitelektrischerStrassenbeleuchtung
eingerichtet .

— .
LehrfreiplätzederGemeindeWien.AnderSchuledesVereines„WienerFrau¬
en- AkademieundSchulefür freie undangewandteKunst "werdenvomnächs¬
ten Studienjahrangefangendrei ganzeFreiplätzeundeinHalbfreiplatz
derGemeindeWienverliehen .DieFreiplätzebefreienvonderEntrichtung
des ganzen beziehungsweise des halben Schulgeldes ,nicht aber von der Zah

lungder EinschreibgebührunddesLehrmittelbeitrages .FürdieFreiplätze
kommennurunbemittelteSchülernnnender genanntenLehranstaltinBe-¬
tracht ,die einen Hauptkurs besuchen ,Hospitantinen und Besucherinnenvon

Hilfs - undFachkursensind von der Verleihung eines Freiplatzes ausgeschlos

sen .UntersonstgleichenBedingungenhabennachWienzuständigeGesuch¬
stellerinaandenVorzug .DieBewerberinnenumdie Freiplätzemüssendie
österreichischeBundesbürgerschaftbesitzen undhabenihre Gesucheun- ¬
mittelbarbeimWienerMagistrat ,Abteilung8 , . ,NeuesRathaus,bis14 .Juli
einzubringen .Vor Ueberreichung der Gesuche haben die Bewerberinnenzum

ZweckederBerufsberatungundderpsychotechnischenEignungsprüfungim
Berufsberatungsamteder Stadt Wien ,VII . ,Hermanngasse28 ,vorzusprechen .Dem

GesuchsindderGeburts-(Tauf-)schein,derHeimatschein,dasletzteSchul¬
zeugnis ,allenfalls entsprechendeStudienzeugnisseundein legalesMittel-¬
losigkeitszeugnisbeizuschliessen .Gesuchemit einemMittellosigkeitszeug¬
nis sind stempelfrei .Bisher gemachteZeichenprobenoder ausgeführteAr¬

beitensindbislängstensEndeHunianProfessorOttoFriedrich,III . ,
Henslergasse3,zusenden.DieFreiplätzewardenaufdieregelmässigeStu¬
diendauerunterderVoraussetzungverliehen,dassdieSchülerinneneinen
gutenFortgangundein befriedigendessittliches Betragenaufweisen .


	[Seite]

